
Waldbäume

Mit konsequenter Ignoranz

straft das Nichthirn alle Zeilen,

die, in unbequemer Eleganz,

in Communitys verweilen,

um noch etwas zu bewirken -

und im Freien stehen Birken!

Selbstgefällig ist der Blöde,

wenn er etwas Großes sieht.

Doch sein kleiner Geist, der öde,

der feige vor den Mächten kniet,

ist nicht dabei etwas zu suchen -

und im Wald da gibt es Buchen!

Dummerweis' zurückgeblieben,

ohne Rücksicht auf Verluste,

muss der Depp sich selber lieben.

Er verschmäht das Nichtgewusste!

Muss er der Erkenntnis weichen? -

außerdem gibt es noch Eichen!

Man sieht vor lauter Bäumen nicht,

was sich abspielt auf der Welt!

Denn aus einer kurzen Sicht

ist man glücklich...nicht geprellt.

Nur sich selber kann man leiden -

sich am Unglück anderer Weiden.
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